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Ich danke dir dafür, 
dass ich wunderbar gemacht bin; 

wunderbar sind deine Werke; 
das erkennt meine Seele. 

Ps 139,14 (L) 
 

Wofür dankt der Psalmbeter hier eigentlich? Für bestimmte 
Vorzüge, die er vom Schöpfer mitbekommen hat? Etwa: „Ich 
danke dir, Gott, dass ich kräftig, willensstark, klug, schön 
oder hochbegabt bin?“ Ja, wenn man das ist, kann und soll 
man Gott gewiss dafür danken und es zum Wohle anderer 
einsetzen.  
Aber an solche Vorzüge seiner Person denkt der Psalmbeter 
hier gar nicht. Das deutsche Wort „wunderbar“ bedeutet ja 
nicht nur „herrlich“, „großartig“ oder „sehr schön“, sondern 
auch „erstaunlich“ und „wie ein Wunder erscheinend“, und 
eben diese zweite Bedeutung kommt dem Sinn der 
Psalmworte am nächsten. Im Deutschen gibt es zudem das 
Eigenschaftswort „wunderlich“, und auch dieses Wort würde 
hier passen – nicht im Sinne von „seltsam“ oder „schrullig“, 
sondern im Sinne von „zur Verwunderung Anlass geben“. Der 
Psalmbeter staunt also über die Weise, wie Gott ihn und jeden 
Menschen erschaffen hat: „Du hast mich in einer Weise 
gemacht, die Staunen erregt und so außergewöhnlich ist, 
dass man vor Ehrfurcht schaudert.“  
Nun könnte jemand einwenden: Heute können wir so nicht 
mehr beten, denn heute wissen wir, wie ein Mensch im 
Mutterleib entsteht, und können es mit technischer Hilfe 
sogar sehen. Also kein Staunen, keine Ehrfurcht vor dem 
Leben mehr? Doch, auch heute noch! Denn immer noch ist 
es erstaunlich, wie zweckmäßig alle Vorgänge sind, die zur 
Entstehung und zur Geburt eines Menschen führen. Es 
drückt sich in ihnen ein überlegenes Wissen aus. Manche 
sprechen von einem Wunder der Natur, Christen sprechen 
vom Wunder Gottes.  
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Darum können auch wir heute mit dem Psalmisten beten: 
„Du, Gott, hast mich gebildet im Mutterleibe“ (V. 13). Statt 
mit „gebildet“ kann man hier auch übersetzen „gewoben“ oder 
„bunt gestickt“. Der menschliche Leib ist also wie ein 
kunstvolles Geflecht, in dem eins ins andere greift. Und 
obwohl man heute anscheinend alles erklären kann, wirklich 
verstehen können wir es nicht.  
Der gesamte Psalm 139 ist eine Anbetung Gottes, des 
allmächtigen, allwissenden und allgegenwärtigen Schöpfers. 
Wer also den Monatsspruch recht bedenken will, der erhebe 
die Gedanken von sich selber weg zu Gott dem Schöpfer. Er 
bedenke, dass der Monatsspruch ein Gebet zu Gott ist, und 
stimme in dieses Gebet ehrfürchtig mit ein. 
 
Prof. Dr. Uwe Swarat  
Theologische Hochschule Elstal  
 

 

 

 
Ich biete Ihnen Beratung an, wenn Sie: 
 

 auf der Suche nach dem Sinn Ihres Lebens sind 
 mit sich selbst und anderen nicht zurechtkommen 
 sich durch Arbeit, Beruf oder Ausbildung überfordert fühlen 
 unter Ängsten, Schuldgefühlen oder depressiven Verstimmungen 

leiden 
 die Beziehung in Ihrer Partnerschaft neu beleben wollen 
 nach neuen Wegen für Ihre Familie suchen 
 Begleitung in Ihrer Trauer brauchen 

 
Kontakt:  www.lebensberatung-schulte.de  
 0176 76689950  
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Gottesdienste im August und September 2020 
 

Wir feiern weiterhin unsere Gottesdienste unter Corona-
Bedingungen, aber immerhin haben wir die Möglichkeit uns 
jeden Sonntag zu treffen!  
 
Weiterhin gilt: 

 Ihr müsst euch für jeden Gottesdienst anmelden 
 Gesang ist leider nicht erlaubt 
 Die üblichen Hygienevorschriften müssen eingehalten 

werden (Mundschutz, Abstand, Händedesinfektion) 
 
Die Abstandsregelung führt dazu, dass etwa 28 Personen an 
einem Gottesdienst teilnehmen können. Wir sind auch darauf 
vorbereitet zwei identische Gottesdienste (10:30 Uhr und bei 
Bedarf 09:00 Uhr) hintereinander abzuhalten, wenn es mehr 
Anmeldungen gibt.  
 
Wir freuen uns über jede Anmeldung und wir würden uns 
freuen alle wieder zu sehen.  
 
 

Datum Prediger/-in 
02.08. Gabriele Lippoldt 
09.08. Manuela Ebener 
16.08. Jasmin Bruhn 
23.08. Felix Kibogo 
30.08. Jonathan Gutknecht-Stöhr 

  
06.09. Eva Dittmann 
13.09. Werner Höhler 
20.09. Gabriele Lippoldt 
27.09. Felix Kibogo 
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Jetzt geht’s los!  
 
Jasmin und Matthias werden mit 
ihren beiden Kindern die nächsten 
Schritte Richtung Kambodscha 
gehen. Lange begleiten wir die 
Schmidts schon auf diesem Weg, 
aber nun wird es ernst. Matthias hat seine Arbeitsstelle 
gekündigt und ab August sind wir mit in der Verantwortung, 
sie auch finanziell zu unterstützen. Wie besprochen, erbitten 
wir eure Spenden zweckgebunden auf unser Gemeindekonto. 
Aus dem Gemeindehaushalt kommt ein Sockelbetrag hinzu 
und so hoffen wir, dass wir jeden Monat einen guten Beitrag 
zusammen bekommen und ihn an ihre Missionsgesellschaft 
(OMF) überweisen können. Wir freuen uns, dass unser 
Projekt in Asien nun Gestalt annimmt und wir auf diese Weise 
Missionsarbeit machen dürfen.  

Anette Dörr 
 

Missionsteam  
 
Zur weiteren Unterstützung wurde zusammen mit den 
Schmidts ein Missionsteam in unserer Gemeinde gegründet. 
Jeder von uns hat einen anderen Schwerpunkt und 
gemeinsam sind wir Ansprechpartner für euch und für 
unsere Missionare. 
 
Finanzen:  Frank Volmer 
Gebet:  Gaby Kleudgen 
Geistliches Leben: Anje Kreßmann  
Aus der Gemeindeleitung: Gabriele Lippoldt  
Kommunikation:  Heike Wilms-Kegel 
Koordination:  Joachim Kreßmann 
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Es wird regelmäßige Treffen des Teams geben; und auch 
Treffen mit den Schmidts; in der Corona-Zeit haben einige 
von das schon geübt: Video-Chats, Telefonkonferenzen ... 
Diese Erfahrungen werden wir jetzt nutzen.  
Wir werden versuchen euch auf dem Laufenden zu halten, so 
dass ihr immer eine Idee habt, was die vier in Kambodscha 
machen, wie es ihnen geht und wo sie unsere Unterstützung 
brauchen. Mal schauen, wie uns das so gelingt! 

Anje Kreßmann 
 
 
 

 
 
 

 
Gruppenveranstaltung der Gemeinde 
 
Hauskreise und Frauenkreis dürfen wieder stattfinden, aber 
auch unter Corona-Bedingungen. Das heißt zurzeit: bis zu 10 
Personen unter freiem Himmel. 
 
Weiterhin gibt es auch das Angebot von Felix Kibogo: 
 
Montagsgespräche – ein digitaler Hauskreis 

 
Alle 14 Tage montags ab 19 Uhr für eine Stunde werden 
biblisch Themen behandelt. Der nächste Termin ist am 
03.08.2020.  
 
Die Zugangsdaten könnt ihr von Mathias Rappenecker 
erhalten. Ansonsten benötigt ihr nur noch einen Computer 
mit Internetzugang. Dann könnt ihr dabei sein.  
 
 
 
 

6 



Geburtstage im August und 
September 

 
 

Jesus spricht: Wen da dürste, der 
komme zu mir und trinke. 

Johannes 7,37 
 
 
16.08. Leinich Swetlana 
29.08. Armiani Arsalan 
31.08. Gabriel Artur 
   
02.09. Diallo Karin 
05.09. Kleudgen Gabriele 
09.09. Rappenecker Kim Miro 
17.09. Bamberg Sascha 
17.09. Bamberg Marie-Luise 
17.09. Phasen Christine 
19.09. Dubrau Brigitte 
24.09. Kitzmann Isabel Petra 
24.09. Kreßmann Anje 
25.09. Schmidt Jasmin 

 
 
Wir gratulieren Dir herzlich zu Deinem Geburtstag und 
wünschen Dir für Dein neuen Lebensjahr diese Gewissheit, 
von Jesus geliebt zu werden.  
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Unsere regelmäßigen Veranstaltungen  
 
Sonntag 10:30 Uhr Gottesdienst  
Dienstag 19 Uhr Hauskreis Kirchberg (14-tägig) 
Donnerstag 19:30 Uhr Hauskreis Rennweg (14-tägig) 
Freitag 19 Uhr Frauen-Treff (1. Fr im Monat) 
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